
K U N D M A C H U N G

Niederschrift Nr. 59

über die Sitzung des Gemeinderates der Gemeinde Steinberg am Rofan vom 23.6.2020; 
Tagesordnung lt. Einladung vom 18.6.2020 

Anwesende: Bgm. Helmut Margreiter, Vbgm. Leonhard Hintner, Michael Rupprechter, 
Lydia Auer, Miriam Moser, Franz Meßner, Alexander Lindl, Thomas Auer, 
Andreas Moser

Entschuldigt: Stefan Huber
Unentschuldigt: Markus Thumer
Zuhörer: -
Referenten bzw. Geladene: -

Die Sitzung wurde um 19:05 Uhr eröffnet!

1) Der Gemeinderat hat die Niederschrift Nr. 58 vom 3.6.2020 1-stimmig genehmigt.

2) Bgm. Margreiter berichtete, dass DI Lydia Auer für die „thermische Sanierung Gemeinde/
Schulhaus inkl. Fassadengestaltung“ ein Honorarangebot über die Durchführung der 
örtlichen Bauaufsicht gelegt hat. Das Angebot umfasst nachstehende Leistungen:
Örtliche Bauaufsicht in der Ausführungsphase, Terminkoordination, Qualitätskontrolle, 
geschäftliche Oberleitung (Abrechnung erbrachter Leistungen), Kostenverfolgung        
und Projektfertigstellung 

Die Planungs- und Baustellenkoordination gemäß TBO und BauKG sowie SiGe-Plan ist 
nicht im Honorarangebot enthalten. Für diese Leistungen wurde ein Angebot von Ing. 
Max Filzer eingeholt.

Nach eingehender Beratung hat der Gemeinderat 1-stimmig beschlossen, beim Projekt 
„thermische Sanierung Gemeinde/Schulhaus inkl. Fassadengestaltung“ die örtliche 
Bauaufsicht (örtliche Bauaufsicht in der Ausführungsphase, Terminkoordination, 
Qualitätskontrolle, geschäftliche Oberleitung - Abrechnung erbrachter Leistungen, 
Kostenverfolgung und Projektfertigstellung) an das Ingenieurbüro DI Lydia Auer,       
6215 Steinberg Nr. 196 lt. Anbot vom 15.6.2020 in Höhe von € 4.800,-- exkl. 20 % 
MWSt. zu vergeben. Nebenkosten bzw. -gebühren wie Vervielfältigungen, Telefon, Porto,
Drucke, Fahrtkosten, etc. fallen keine an.

Die Gemeinderäte Lydia Auer und Thomas Auer waren wg. Befangenheit bei der 
Abstimmung nicht anwesend.

3) Nach eingehender Beratung hat der Gemeinderat 1-stimmig beschlossen, das Gewerk 
„Baustellenkoordinationstätigkeit und Erstellung SiGe-Plan gemäß BauKG“ beim Projekt 
„thermische Sanierung Gemeinde/Schulhaus inkl. Fassadengestaltung“ an die Firma Ing. 
Max Filzer, Sonnweg 25, 6212 Eben am Achensee lt. Angebot vom 4.6.2020 in Höhe von 
€ 1.200,-- exkl. 20 % MWSt. zu vergeben.

4) Bgm. Margreiter berichtete, dass am Freitag, den 5.6.2020 die Bewerbungsfrist für die 
Besetzung der Stelle als Gemeindearbeiter (m/w) abgelaufen ist.  

Aufgabengebiet Gemeindearbeiter (m/w):
Erledigung aller anfallenden Arbeiten in der Gemeinde Steinberg am Rofan 



(u.a. Winterdienst; Loipenbetreuung; Betreuung, Wartung und Instandhaltung aller 
Gemeindebauten, Anlagen und Anlageteile wie z.Bsp.: Gemeindestraßen, Wanderwege, 
Brücken, Gemeinde/Schulhaus, Kindergarten, Jugendraum, Feuerwehrhaus, Bau- und 
Recyclinghof, Dorfhaus, Friedhof, Straßenbeleuchtung, Abwasserbeseitigung, 
Trinkwasserversorgung, etc.)

Hinweis:
Arbeitsschwerpunkt ist die Durchführung des Winterdienstes (Schneeräumung und 
Splittstreuung)! Wichtig ist auch die Bedienung des JCB-Baggerladers bei diversen Grab- 
und Erdbewegungsarbeiten.

Beschäftigungsausmaß: 
40 Wochenstunden, d.s. 100 % der Vollbeschäftigung

Anstellung und Entlohnung:
Anstellung und Entlohnung erfolgen nach den Bestimmungen des Gemeindevertrags-
bedienstetengesetzes 2012, Entlohnungsschema II, Entlohnungsgruppe p1, 
Vertragsbedienstete mit einem Bruttogrundbezug von € 1.682,80 bei einem 
Beschäftigungsausmaß von 100 % zuzüglich Verwaltungsdienstzulage € 177,40 und 
Personalzulage € 302,80, wobei die exakte Höhe des Entgeltes im Einzelfalle nach dem 
ermittelten Vorrückungsstichtag (insbesondere Vordienstzeiten) festgestellt wird.

Es ist eine Bewerbung eingelangt:
 Erwin Meßner

Bgm. Margreiter brachte dem Gemeinderat den Lebenslauf von Erwin Meßner zur 
Kenntnis.

Klärung Befangenheit:
Nachstehende Gemeinderatsmitglieder sind bei diesem Tagesordnungspunkt befangen:
Franz Meßner (Bruder)

Abstimmung über Befangenheit:
Die Befangenheit von Gemeinderatsmitgliedern konnte einvernehmlich geklärt werden. 
Es war somit keine Abstimmung notwendig.

Anstelle des befangenen Gemeinderatsmitgliedes ist kein Ersatzgemeinderat anwesend.

Zur Abstimmung zugelassene Gemeinderäte:
Helmut Margreiter (Bürgermeister)
Leonhard Hintner (Vizebürgermeister) 
Lydia Auer (Gemeinderätin)
Thomas Auer (Gemeinderat)
Alexander Lindl (Gemeinderat)
Miriam Moser (Gemeinderätin)
Michael Rupprechter (Gemeinderat)

Bgm. Margreiter teilte dem Gemeinderat mit, dass über die Besetzung von Stellen gemäß  
§ 45 Abs. 5 TGO 2001 geheim abzustimmen ist. Auf Antrag kann der Gemeinderat aber   
auch eine offene Abstimmung beschließen. Ein Antrag für eine offene Abstimmung 
wurde nicht eingebracht. Somit wird die Abstimmung geheime mittels Stimmzettel 
durchgeführt. 



Zur Abstimmung über den Stellenbewerber schlug Bgm. Margreiter folgendes 
Abstimmungsprozedere vor: 
Zur Abstimmung werden Stimmzettel verwendet, auf denen der Name des Bewerbers 
(Erwin Meßner) und die Abstimmungsmöglichkeit „Ja“ und „Nein“ gedruckt ist. Jeder 
Gemeinderat bekommt einen Stimmzettel. Eine gültige Stimme wird durch Ankreuzen 
von „Ja“ oder „Nein“ vergeben. Ein leerer abgegebener Stimmzettel ist ungültig. Die 
Gemeinderäte gehen einzeln zur geheimen Abstimmung. Der ausgefüllte Stimmzettel 
wird in eine Wahlurne geworfen. Nachdem alle Gemeinderäte abgestimmt haben, wird die
Auswertung von zwei Gemeinderäten (Stimmenzähler) vorgenommen. 

Abstimmungsdurchgang:
 Erreicht der Bewerber (m/w) nach der Abstimmung die einfache 

Stimmenmehrheit, so gilt die Anstellung dieses Bewerbers (m/w) lt. der 
Stellenausschreibung vom 8.5.2020 vom Gemeinderat als genehmigt. 

  

Nach eingehender Beratung und Erläuterung hat der Gemeinderat 1-stimmig beschlossen, 
das Abstimmungsverfahren zur Ermittlung bzw. Wahl des neuen Gemeindearbeiters 
(m/w) für die am 8.5.2020 ausgeschriebene Stelle (Gemeindearbeiter) zu genehmigen.

Vor der Abstimmung wurden noch die Gemeinderätinnen Lydia Auer und Miriam Moser 
als Stimmenzähler vom Gemeinderat bestimmt. 

Bgm. Helmut Margreiter zeigte den Gemeinderäten die leere Wahlurne, die anschließend 
verschlossen wurde. 

Abstimmungsdurchgang:
Zur Abstimmung über die Anstellung eines vollbeschäftigten Gemeindemitarbeiters 
(m/w) für die am 8.5.2020 ausgeschriebene Stelle (Gemeindearbeiter) stand nachstehender
Bewerber (m/w) zur Auswahl:

 Erwin Meßner

Die Gemeinderäte nahmen die geheime Abstimmung mittels Stimmzettel einzeln vor. 
Nachdem alle Gemeinderäte abgestimmt hatten, wurde die Wahlurne nochmals 
geschüttelt und anschließend geöffnet. Die Stimmenzähler nahmen die Auszählung der 
Stimmen vor. Die geheime Abstimmung mittels Stimmenzetteln über die Anstellung eines
vollbeschäftigten Gemeindearbeiters (m/w) für die am 8.5.2020 ausgeschriebene Stelle 
(Gemeindearbeiter) ergab folgendes Ergebnis:

Abstimmungsergebnis:
7 abgegebene Stimmzettel, davon 7 gültige Stimmen und 0 ungültige Stimmen

 

Bewerber (m/w):
Erwin Meßner 7 Stimmen

Somit wird mit 7 Stimmen, welche auch zugleich der Stimmenmehrheit der anwesenden 
stimmberechtigten Mitglieder des Gemeinderates entspricht (absolute Mehrheit), Herr 
Erwin Meßner, wohnhaft in 6215 Steinberg Nr. 191 als Gemeindearbeiter für die am 
8.5.2020 ausgeschriebene Stelle (Gemeindearbeiter) mit einem Beschäftigungsausmaß 
von 100 %  (d.s. 40 Wochenstunden) angestellt. Die Entlohnung erfolgt nach den 
Vorgaben des Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetzes 2012, Entlohnungsschema II, 
Entlohnungsgruppe p1, Vertragsbedienstete mit einem Bruttogrundbezug von € 1.682,80 
zuzüglich Verwaltungsdienstzulage € 177,40 und Personalzulage € 302,80, wobei die 
exakte Höhe des Entgeltes nach dem ermittelten Vorrückungsstichtag (insbesondere 



Vordienstzeiten) festgestellt wird. Die Anstellung erfolgt vorerst befristet bis zum 
30.04.2021. Bei zufriedenstellender Arbeitsleistung wird nach Ablauf der Befristung der 
Dienstnehmer in ein unbefristetes Dienstverhältnis übernommen. Bei Übernahme in das 
unbefristete Dienstverhältnis wird der Dienstnehmer aufgrund seiner Ausbildung und 
Berufspraxis gleich eingestuft und entlohnt (derzeit: VBII/p1/7 plus 5 % Verwendungs- 
bzw. Leistungszulage) wie Gemeindearbeiter Thomas Auer. Es wird mit Erwin Meßner 
ein ehest möglicher Dienstantritt (spätestens zum 1.9.2020) vereinbart.

Am Schluss der Behandlung des Tagesordnungspunktes 4) traf Gemeinderat Andreas 
Moser zur Sitzung ein.

5) Nach eingehender Beratung hat der Gemeinderat 1-stimmig beschlossen, nachstehende 
Rechnungen zu genehmigen:

Gewerk             Firma                       Preis brutto 

Einrichtung Jugendraum Norma, Hausham       €        49,98
Putzmittel Jugendraum Lidl, Jenbach       €        58,30
Baumaterial Neubau Mühlbachbrücke div. Firmen       €      197,14
Blumenbeet Kirchenlinde Raiffeisen-Lagerhaus, Brixlegg       €        53,62

Die Sitzung wurde um 20:55 Uhr geschlossen! 

Gemäß § 60 Abs. 1 TGO 2001 werden vorstehende Gemeinderatsbeschlüsse vom 
24.06. – 09.07.2020 kundgemacht. Gemäß § 46 Abs. 5 TGO 2001 kann jedermann während 
der Amtsstunden des Gemeindeamtes in die Niederschrift Einsicht nehmen. 

Angeschlagen am: 24.06.2020 Der Bürgermeister:
Abgenommen am: 09.07.2020             

(Helmut Margreiter)

     


